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Unmögliche Meldungen
VON FRANK FELDMAN

> Thomas Bernhard, der österreichische Dramatiker, wird sein nächstes Skandalstuck nun
doch mcht «Es darf gekotzt werden» nennen.

> Kardmal Ratzinger hat sich durch einen Sonderkurier beim Kremlchef Michail
Gorbatschow dagegen verwahrt, ihn mit dem Lenin-Orden auszuzeichnen.

» Nach einem internen, der Öffentlichkeit mcht verkündeten Beschluss wollen die EG-
Regierungschefs künftig nur noch zweimal im Jahr auf ihren Gipfeltreffen eine Denkpause

einlegen.
> Ruchbar geworden ist ein kalter Staatsstreich m London, bei dem es um ein Haar

gelang, Margaret Thatcher in das House of Lords als Countess ofMuch Nothing fort-
zuloben, um endlich den Besuch der Queen in Moskau m Szene zu setzen.

I In der Brüsseler EG-Kommission wird fleissig darüber nachgedacht, den neuen
Kommissar Martin Bangemann damit zu beauftragen, den Schweizern drei Schlauchtransversalen

fur den flussigen Schnelltransport von Öl, Milch und Wein in neuen Verhandlungen

schmackhaft zu machen.
> Als unglaubhaft und total uncharakteristisch bezeichnet man im Bonner Bundespresseamt

Meldungen, wonach Kanzler Helmut Kohl zu Präsident Mitterrand gesagt haben
soll: «Gepriesen seien diejenigen in meiner Partei, die mchts zu sagen haben und davon
absehen, das zu beweisen.» Kenner Kohlscher Sprachdiktion meinen, er könne so etwas

gar mcht m Franzosisch zum Ausdruck bringen.
> Bob Dylan hat nun doch alle Plane aufgegeben, sich als Tenor ausbilden zu lassen.

> Als verfrüht bezeichnet man m Salzburg Spekulationen, Herbert von Karajan trage sich

mit dem Gedanken, die Leitung eines EG-Musikfestivals in der Salzachstadt ab 1992 zu
ubernehmen.

Ehrengeist
Die Karnevalsgesellschaft «Bose Geister» hat

m Munster der Bundestagsprasidentm Rita Suss-
muth den Titel «Ehrengeist» verliehen. In ihrem
Dankgedicht heisst es unter anderm: «Als <boser

Geist) im ganzen Land / bin ich seitJahren schon
bekannt.» Ferner: «Und es gibt manchen, dem es

scheint, / ich war' der Geist, der stets verneint, /
und machte allen überdies / noch Nikotin und
Weingeist mies / Das alles und noch mehr
beweist: / Ich bm ein rechter Poltergeist / und auch
als Schreckgespenst nun mal/ ganz klar die allererste

Wahl.» wt
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